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Die Serviceagentur ist eine  
gemeinsame Einrichtung der  
RAA M-V, der Deutschen Kinder- und 
Jugendstiftung und des Ministeriums für 
Bildung, Wissenschaft und Kultur 
Mecklenburg-Vorpommern im  
Rahmen des Programms  
„Ideen für mehr! Ganztägig lernen“. 

Netzwerkverantwortliche:   
 Wolf-Dieter Lettau, Universität Rostock 
 Norma Grube, Serviceagentur „Ganztägig lernen M-V“ 
 

 
mögliche Netzwerkinhalte: 

 Qualitätsstandards an Ganztagsschulen 
 Innovationskultur & Qualitätsentwicklung 
 Lernende Schule & Schulentwicklungsprozesse 
 Selbstevaluationsinstrumente  
 Feedbackkultur  
 Schulprogramm-, Ganztagsschulkonzept- & Steuergruppenarbeit  
 Umgang mit Vergleichsarbeiten/Evaluationen 
 thematische Weiterbildungen 

 
Sonstiges: 

 Netzwerke arbeiten auf den Grundlagen der Prinzipien und des 
Netzwerkkonzepts der Serviceagentur „Ganztägig lernen M-V“.  

 

 
mögliche Zielsetzungen des Netzwerkes: 

 Schulentwicklungsprozesse planen 
 Schulprogramme und Ganztagsschulkonzepte qualitativ         

weiterentwickeln 
 Leitlinien für Qualitätsentwicklung & Evaluation kennenlernen 
 Kennenlernen/Entwicklung von gelungenen Praxisbeispielen 

 

Die erweiterte Selbstständigkeit der Schulen in Mecklenburg-Vorpommern eröffnet 
vielfältige Möglichkeiten zur bedarfsgerechten Gestaltung pädagogischer Praxis. Da-
mit die Ganztagsschulen, mit ihren besonders umfangreichen Konzepten, dazu in der 
Lage sind, ist der Aufbau eines schulischen Qualitätsmanagementsystems erforder-
lich, das alle Bereiche in den Blick nimmt. Dabei ermöglicht es die Evaluation, mittels 
geeigneter Verfahren und Instrumente, bestimmte Aspekte schulischer Wirklichkeit 
untersuchen, beurteilen und weiterentwickeln zu können. Der Prozessfaktor "Quali-
tätssicherung und Qualitätsentwicklung" umfasst Kriterien, die notwendig sind, um 
die systematische Weiterentwicklung von Ganztagsschule und Lernen zu strukturieren 
und zu steuern. Die Arbeit in diesem Netzwerk geht der Frage nach: Wie kann die 
Ganztagsschule Qualitätsentwicklung und -sicherung durchführen und eine Rückmel-
dekultur aufbauen? 

http://www.mv.ganztaegig-lernen.de/
http://www.raa-mv.de/

